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Allgemeine ambulante Palliativversorgung 

SAPV

Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung

Ehrenamtliches Engagement

Pflegeheime

Krankenhäuser

Stationäres 

Hospiz

ambulant

stationär

Das Hospiz im Gesundheitssystem

Das Hospiz - eingebettet im Gesundheitssystem
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Unser Weg zum Hospiz

2020, Juni

Entscheidung für das 
Angebot der BBG2017

Informationsabend 
„Stationäres Hospiz 
auch für uns“

2020, September

Mitglieder stimmen 
für die St. Elisabeth-
Stiftung als Trägerin

2018

Gründung Hospizverein 
Region Böblingen-
Sindelfingen e.V.
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2021, Oktober

Architektenentwurf 

liegt vor

2021, November

Unterzeichnung 
Kooperationsvertrag
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Unser geplantes Hospiz
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Die Lage

• Böblingen, Talstraße / Ecke Karlstraße
• Nähe zu Bahnhof und Busbahnhof
• Optimale Erreichbarkeit – zum Beispiel für Angehörige und Mitarbeitende 
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Das geplante Gebäude - Vorderansicht
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Das geplante Gebäude - Gartenansicht



Grundlagen unserer Planung

• Baubeginn war im Januar 2023, Fertigstellung im 1. Halbjahr 2025 geplant

• Das Gebäude bleibt im Eigentum der BBG und wird von der Betreiberin angemietet

• 4 Geschosse in eigenem Baukörper entlang der Talstrasse

• Ruhiger, grüner Innenhof

• Die Hospizzimmer sind nach Süden, in den begrünten Innenhof ausgerichtet

• Hospiz mit 8 Plätzen, als selbständige Einrichtung mit eigenständigem Versorgungsauftrag –

gemäß § 39a SGB V

• Räumlichkeiten nach Vorgaben des Wohn-, Teilhabe und Pflegegesetzes  (WTPG) und der 

Landesheimbauverordnung (LHeimBauVO Baden Württ.)

• Hospiz als Teil einer vernetzten, regionalen Versorgungsstruktur im Kreis Böblingen

8



Finanzierung

Die Finanzierung des Hospiz

Gemäß Rahmenvereinbarung §39a SGB V werden nur 95% des tagesbezogenen Bedarfssatzes von 
den Krankenkassen getragen. Die restlichen 5%, sowie nicht anerkannte Mehrkosten, müssen im 
Rahmen des Ausgleichs eines jährlichen Abmangels durch Spenden gedeckt werden.

Aufgrund langjähriger Erfahrung ist von einem jährlichen Abmangel in Höhe von ca. 170.000 € 
auszugehen. Das heißt: Ein Hospiz ist grundsätzlich auf Spenden und regelmäßige Förderung durch 
Kommunen, Kirchen, Unternehmen, Privatpersonen, etc. angewiesen.

Falls die erforderliche Spendensumme nicht erreicht werden kann, konnten mit dem Landkreis 
Böblingen, den Städten Böblingen und Sindelfingen und verschiedenen Kirchengemeinden, 
Abmangelgarantien in der notwendigen Höhe für die ersten 5 Jahre nach Betriebsbeginn vereinbart 
werden. 
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Vorstand und Partner
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Elisabeth Kenntner-Scheible
Stellvertreterin

Gisela Hampe
Stellvertreterin

Florian Wahl
Stellvertreter

Gianfranco Paradisi
Schatzmeister

Andreas Senn
Pressesprecher

Beate Bartolomä
Beisitzerin

Birgit Wohland-Braun
Beisitzerin

Maria Dries-Koblowsky
1.Vorsitzende

Monica Wejwar
Beisitzerin

Maren Bering
Schriftführerin

Der Vereinsvorstand

v.l.n.r.: Birgit Wohland-Braun, Florian Wahl, Maria Dries-Koblowsky, Gianfranco Paradisi, Beate 
Bartholomä, Monica Wejwar, Maren Bering, Gisela Hampe, Andreas Senn, Elisabeth Kenntner-Scheible

11



Unsere Partner

• Bauträgerin des Projekts ist die 
Böblinger Baugesellschaft

• gegründet 1968 als 95%ige Tochter 
der Stadt Böblingen

• Jahrzehntelange Erfahrung und starke 
Verwurzelung in der Region

• Experte für Bauen, Wohnen,  
Vermieten und Verwalten

• St. Elisabeth-Stiftung Bad Waldsee
• gegründet 1999 von den 

Franziskanerinnen von Reute
• kirchliche Stiftung privaten Rechtes
• über 2.500 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter 
• Schwerpunkte Altenhilfe, 

Behindertenhilfe sowie in der Kinder-
und Jugendhilfe. 

• Hospize in Biberach, Ravensburg und 
Leutkirch, seit 2019 auch Hospiz St. 
Michael in Nagold.

Bauträgerin Trägerin
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Sie wollen das Projekt unterstützen?

Dann können Sie:
spenden

Mitglied werden

mitarbeiten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


